
Bogen- und Sportverein Land Hadeln e.V. beendet Hallensaison 

mit „Ostereierschießen“ und 18. Platz bei der Deutschen 

Meisterschaft 
 

Bei der Deutschen Meisterschaft im 

Bogenschießen in der Halle in 

Sindelfingen konnte der Teilnehmer des 

Bogen- und Sportverein Land Hadeln 

Günther Conrad mit dem 18. Platz sich im 

Mittelfeld der qualifizierten Sportler 

platzieren. Um 09:36 nach den ersten 12 

(von 60) Wettkampfpfeilen lief alles noch 

nach Plan. Mit 106 Ringen nur einen Ring 

hinten Platz 1. auf dem 5. Platz gelegen 

war ein gelungener Start in den 

Wettkampf geschafft. Über die 

Wettkampfdauer konnte er die gute 

Anfangsleistung nicht halten, so dass er im 

Laufe des Wettkampfs auf Platz 18 

zurückfiel. 

 

 
Trotz Steigerung der Ringzahl zur letzten Teilnahme an der Deutschen Meisterschaft in der Halle damals in München, 

war der Glaspalast in Sindelfingen als Wettkampfbühne für eine Top Platzierung in diesem Jahr noch zu groß. Mit viel 

gewonnener Wettkampferfahrung auf großer Bühne hat sich die Teilnahme aber dennoch gelohnt.  

Die Vereinskameraden fieberten „online“ beim gemeinsamen Frühstück mit. Durch die Veröffentlichung der 

Zwischenergebnisse hatten Sie teil am auf und ab der Zwischenplatzierungen. Der eine oder die andere Sportlerin im 

Verein arbeiten hart daran auch die Qualifikation zur Deutschen Meisterschaft zu erreichen und an einem der nächsten 

nationalen Titelkämpfe teilnehmen zu können. 

Aber auch neben den sportlich ambitionierten Vereinsmitgliedern fanden beim jährlichen „Ostereier“ schießen am 

Gründonnerstag die Bogenschützen Ihren Spaß. Wer ein Styroporei traf könnte einen kleinen Preis ergattern.  

 



So entbrannten spannende Duelle an den Scheiben, die mit den besonderen Zielen versehen waren. Spaßig im Zelt und 

anschließend gemütlich im Vereinsgebäude ging damit eine erfolgreiche Hallensaison für den Bogen- und Sportverein 

zu ende. 


